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Universitätsstadt Siegen, 01.08.2023 
         Siegen 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 

B E S C H L U S S  
 

aus der Sitzung des Bauausschusses vom 19.04.2023 
 

 
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 
3. Anträge gemäß § 9 der Geschäftsordnung 
 

 
3.1 Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 

- Antrag der Fraktionen CDU und SPD - 
 

Vorlage Nr. AT 242/2022  
 
Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Universitätsstadt Siegen beschließt einen Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention, der sich in erster Linie mit dem Thema Barrierefreiheit aus-
einandersetzt und insbesondere die folgenden Punkte umfassen soll, welche nach Sinn und 
Zweck umgesetzt werden sollen: 
1. Auf der Homepage der Stadt Siegen wird ein digitales Meldetool installiert, um nicht 

barrierefreie Infrastruktur zu melden, so dass diese Mängel schnellstmöglich behoben 
werden können. (bereits durch Rat beschlossen) 

2. Städtische Gebäude sollen grundsätzlich barrierefrei sein. Daher beschließt der Rat der 
Stadt Siegen, sämtliche städtischen Gebäude auf ihre Barrierefreiheit hin zu untersu-
chen. In einem Abschlussbericht sollen alle Maßnahmen aufgelistet werden, die für die 
Erreichung der Barrierefreiheit in sämtlichen städtischen Gebäuden notwendig sind. 

3. Städtische Gebäude sollen grundsätzlich barrierearm betreten werden können - auch 
wenn durch Baumaßnahmen bestimmte Eingänge nicht nutzbar sein sollten (z. B. der 
Nebeneingang im Rathaus Geisweid oder der Hintereingang im Rathaus Weidenau). 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt daher, dafür jährlich 5.000 € bereit zu stellen. 

4. Treppenhäuser in städtischen Gebäuden sollen grundsätzlich mit durchgängigen Hand-
läufen ausgestattet werden. Der Rat der Stadt Siegen beschließt, dafür in den kom-
menden 5 Jahren jeweils 20.000 € bereit zu stellen. Nach Abschluss des 5-
Jahresprogramms wird ein Umsetzungsbericht dem Rat vorgelegt, um zu entscheiden, 
ob eine Verlängerung des Programms notwendig wird. 

5. Bei der kommenden Neuausschreibung des Nahverkehrsplans setzt sich die Stadt Sie-
gen für eine barrierearme Erschließung des Siegbergs durch ein dauerhaftes Busange-
bot ähnlich des Hübbelbumnnlers ein. 
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6. Der Rat der Stadt Siegen beschließt, die Haushaltsmittel für den barrierefreien Umbau 
von Bushaltestellen von aktuell 200.000 € in den kommenden Jahren auf 400.000 € zu 
verdoppeln, bis das Ziel, sämtliche Bushaltestellen barrierefrei bzw. barrierearm (wo 
barrierefrei nicht möglich ist) umzubauen, erreicht wurde. 

7. Behindertenparkplätze werden grundsätzlich mit blauer Farbe eingefärbt. 
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